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Pressemitteilung der LSV Rheinland-Pfalz: 
 

2 Milliarden Euro mehr für Bildung: Einmaliges Bildungsbündnis macht 
auf Probleme im rheinland-pfälzischen Bildungssystem aufmerksam 

 
In einem in der Form einzigartigem Bündnis haben sich die Landesschüler*innenvertretung 
(LSV) RLP, der 18. Landeselternbeirat RLP, die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft RLP 
und weitere Bildungsakteur*innen zusammengeschlossen, um gemeinsam auf die sich ver-
schärfenden Probleme im rheinland-pfälzischen Bildungssystem aufmerksam zu machen. In ei-
ner vorauslaufenden Petition des Bündnisses, bei dem schon über 13.000 Unterschriften ge-
sammelt wurden, fordert das Bündnis konkret zwei Milliarden Euro mehr für den rheinland-
pfälzischen Bildungsetat. 
Weiter wird gefordert: 

 7000 Lehrkräfte mehr 

 kleinere Lerngruppen 

 multiprofessionelle Teams in den Schulen 

 mentale Gesundheit der Schulgemeinschaft fördern 

 individuelle Förderung von Schüler*innen stärken 

“Der Konsens unter allen ist: Die Schüler*innen müssen den für sich besten Schulabschluss un-
ter den besten Bedingungen, mit der besten Unterstützung erreichen können. Dass sich so viele 
rheinland-pfälzische Bildungsakteur*innen, mit grundsätzlich verschiedenen Ansichten und Lö-
sungsvorschlägen, zusammenschließen, zeigt in besonderer Weise, welche Dringlichkeit hinter 
unseren Forderungen steckt.“, macht Colin Haubrich, Vorstandsmitglied der LSV RLP, aufmerk-
sam. 

„Mit unseren vielseitigen Forderungen zeigen wir auch die vielseitigen Schwierigkeiten und 
Probleme des Schulsystems im 21. Jahrhundert auf. Wir stehen vor enormen Herausforderun-
gen, denen wir uns endlich mit gemeinsamer und geeinter Kraft stellen müssen. Denn dem gra-
vierenden und ständig weiter zunehmenden Lehrkräftemangel können wir nicht länger nur mit 
schönen Worten entgegnen. Was wir nun endlich brauchen, sind Taten!“, fordert Pascal 
Groothuis Vorstandsmitglied der LSV RLP.  

Um diesen Forderungen auch neben der Petition Gehör zu verleihen, lädt das Bündnis zu einer 
Demonstration in Mainz ein. Am 04.11.2022 um 15.30 Uhr beginnt der Demonstrationszug am 
Osteiner Hof in Mainz und endet auf dem Ernst-Ludwig-Platz. Dort wird die Petition um ca. 
16.00 Uhr den bildungspolitischen Sprecher*innen übergeben. 



 
 

Dem Bündnis gehören neben der Landesschüler*innenvertretung RLP an: 

 Regionalelternbeirat Trier,  

 ARGE-SEB, 

 Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, 

 Verband der Lehrerinnen und Lehrer an berufsbildenden Schulen, 

 Verband der Lehrer und Lehrerinnen an Wirtschaftsschulen, 

 Verband Reale Bildung Rheinland-Pfalz. 
 
Weitere Infos unter www.schule-geht-besser.de. 
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Bei Rückfragen steht Ihnen das Pressereferat der Landesschüler*innenvertretung RLP  
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